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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TuS Sande III : SSV Jeddeloh 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Kallina in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TuS Sande III im
Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven gegen den SSV Jeddeloh
endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den TuS Sande III, als auch für den SSV Jeddeloh am Freitagabend Ersatzspielern
an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Jens Kallina, der seine Partien allesamt
gewann.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Jedamski / Bruns waren
die Gastgeber Krieger / Luks. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Kopperschmidt / Gichtbrock gewannen gegen Herrmann / Ahlers mit 3:2. Kallina /
Weißenborn machten mit Kehmeier / Tümkaya bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ralf Krieger im Match gegen
Rainer Jedamski, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Krieger aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Carsten Luks über die 1:3-Niederlage gegen Heiko Herrmann hinweggetröstet werden musste. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Stefanie Gichtbrock letztlich parat, um Dennis Kehmeier final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Jens Kallina den
Gastspieler Henning Ahlers zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Steffen Kopperschmidt und
Dirk Bruns, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Ullrich Weißenborn dagegen letztlich parat, um
sich gegen Leon Tümkaya durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Sande III und des SSV Jeddeloh. Wenige Chancen hatte wiederum
Ralf Krieger beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Heiko Herrmann, so dass Herrmann seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Carsten Luks wehrte eine 1:0
Satzführung von Rainer Jedamski ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:8 für Luks und 13:6 für Jedamski seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Stefanie Gichtbrock konnte im Spiel gegen Henning Ahlers einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Jens Kallina hatte nachfolgend gegen Dennis Kehmeier beim 11:3, 13:
11, 11:8 keine Probleme. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im
Anschluss Steffen Kopperschmidt beim 11:8, 7:11, 11:7, 6:11, 11:8 gegen Leon Tümkaya zu
verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Sande III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Vareler TB am 14.01.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des SSV Jeddeloh wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen den
TuS Sande II erneut versuchen, Punkte einzufahren.
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 Statistik:
 TuS Sande III

Doppel: Krieger / Luks 1:0, Kopperschmidt / Gichtbrock 1:0, Kallina / Weißenborn 1:0 
Einzel: R. Krieger 0:2, C. Luks 1:1, S. Gichtbrock 1:1, J. Kallina 2:0, S. Kopperschmidt 1:1, U.
Weißenborn 1:0 

 SSV Jeddeloh
Doppel: Herrmann / Ahlers 0:1, Jedamski / Bruns 0:1, Kehmeier / Tümkaya 0:1 
Einzel: H. Herrmann 2:0, R. Jedamski 1:1, H. Ahlers 0:2, D. Kehmeier 1:1, L. Tümkaya 0:2, D. Bruns
1:0


